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Danke, Karl Binder! 

Nach vielen Jahren engagierter und zuverlässiger Mitarbeit im 
Präsidium des Turngau Oberschwaben hat Karl Binder sein Amt 
als Vizepräsident Finanzen Ende April niedergelegt. 

Im Namen des gesamten Präsidiums möchten wir Karl von Her-
zen für seinen langjährigen Einsatz und seine wertvolle Arbeit für 
unseren Turngau danken. 

Seit seiner Wahl zum Vizepräsidenten Finanzen im Jahr 2020 hat 
Karl die finanziellen Belange des Turngaus mit großer Sorgfalt, 
Verantwortungsbewusstsein und Weitblick begleitet. Mit seinem 
ausgeprägten Zahlenverständnis, seiner strukturierten Arbeits-
weise und seiner technischen Affinität war er für das Präsidium 
stets ein verlässlicher Ansprechpartner. 

Doch Karls Engagement ging weit über seinen eigentlichen Auf-
gabenbereich hinaus. Er hat sich in vielfältiger Weise in die Arbeit 
des Turngaus eingebracht, bei Veranstaltungen tatkräftig unter-
stützt, organisatorische Aufgaben übernommen und mit seiner 
Bereitschaft, anzupacken und Lösungen zu finden, immer wieder 
zum guten Gelingen beigetragen. Auch bei übergeordneten The-

men des Schwäbischen Turnerbundes brachte er seine Erfahrung und sein Wissen ein. 

Besonders geschätzt haben wir seine Zuverlässigkeit, seine Sachlichkeit, seine Hilfsbereitschaft 
und seine ruhige Art, mit der er auch anspruchsvolle Themen angegangen ist. Karl war jemand, 
auf den man sich verlassen konnte – und genau das ist in einem ehrenamtlich geführten Verband 
von unschätzbarem Wert. 

Mit seinem Ausscheiden aus dem Präsidium verlieren wir nicht nur einen kompetenten Finanzver-
antwortlichen, sondern auch einen engagierten Mitstreiter und geschätzten Menschen in unserem 
Team. 

 

Lieber Karl, 

wir danken dir für deine Zeit, deine Energie, dein Wissen und deine vielen Stunden, die du 
in den Turngau Oberschwaben investiert hast. Dein Engagement hat unseren Turngau ein 
gutes Stück mitgeprägt. 

Für deinen weiteren Weg wünschen wir dir von Herzen alles Gute, Gesundheit, Freude und 
viele schöne Momente – und natürlich hoffen wir, dass die Verbindung zum Turngau Ober-
schwaben auch weiterhin bestehen bleibt. 

Danke für alles und Vergelt’s Gott für dein großes ehrenamtliches Engagement! 

 

Das Präsidium des Turngau Oberschwaben 
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Prellball 

Weilerer Prellballer Deutscher Meister und Vizemeister  

Einen historischen Endspurt legten die Weilerer Prellballer zum Saisonende bei den Deutschen 
Meisterschaften hin. Verlief die Saison bisher noch im Rahmen der vergangenen Jahre, gelang den 
Oberschwaben aus Weiler ein noch nie erreichtes Abschneiden bei den Deutschen Meisterschaften. 

Ganz groß trumpfte die weibliche Jugend 15/18 auf. Hier wurden die drei aus Weiler stammenden 
Mädchen Tabea Kirchmann, Alyssa und Laura Kinzelmann durch die Gastspielerinnen Sabrina 
Glöggler (TSV Rißtissen) und Florence Schwab (VfL Waiblingen), die als Einzelspielerinnen in ihren 
Vereinen keine Spielmöglichkeiten in der Jugendklasse hatten, verstärkt. Als Württembergischer 
und Süddeutscher Meister für die „Deutsche“ qualifiziert erhoffte man sich hier zwar einen Platz 
auf dem Treppchen, doch ist die Konkurrenz besonders aus dem Norden und Westen enorm stark. 
Ein gutes Händchen bewies Trainerin Nicola Hane, die für die bisher nur selten zusammenspielen-
den Mädchen hier die richtige Einstellung fand. Nach der Auftaktniederlage gegen den späteren 
Vizemeister Wohnste (32:37) gewann Weiler die folgenden fünf Turnierspiele allesamt und sicherte 
sich als erstes Frauenteam aus Weiler im Finale durch ein knappes 32:31 den Titel in der weibli-
chen Jugend 15/18. 

Überraschend auch der Vizemeistertitel der Männer 50 aus Weiler. Ohne den starken Abwehrspie-
ler Michael Reichart, der wegen einer Knie-OP nur als Betreuer mit dabei war, hatte man nur gerin-
ge Hoffnungen auf einen der vorderen Plätze. Stark steigerten sich jedoch Weilers Senioren mit 
Karl-Heinz Gaillinger, Thomas Gretler, Josef Ha-
ne, Max Röthlingshöfer und Mario Sinz von Spiel 
zu Spiel. Mit nur einer Niederlage aus der Vor-
runde bezwang man in den Kreuzspielen den TV 
Wohnste (33:29) und den TV Winterhagen 
(33:30), womit man überraschend das Endspiel 
erreichte. Hier hingen die Trauben jedoch zu 
hoch und man musste sich dem Meister SV 
Werder Bremen doch recht klar mit 26:38 ge-
schlagen geben. 

Ein toller Erfolg für Weiler, das nach mehreren 
Jahren Abstinenz nun wieder Deutsche Prell-
balltitel nach Oberschwaben holte. 

Karl-Heinz Gaillinger, SV Weiler 
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